
YUKON & ALASKA EXPLORER    GEFÜHRTE RUNDREISE

Reiseprogramm
1. Tag: Ankunft Whitehorse
Empfang der Reiseteilnehmer am Flughafen. Trans-
fer zum Hotel, Zusammenkunft und Kennenlernen 
der Reisegruppe. Hotelübernachtung in Whitehorse.
 
2. Tag:  Whitehorse - Skagway 
Sie besichtigen Whitehorse, dazu gehört vielleicht  
ein Besuch des restaurierten Schaufelraddampfers 
MS Klondike. Die Reise beginnt mit der ersten Fahr-
etappe  nach Skagway. Auf dem Klondike Highway 
laden landschaftliche Sehenswürdigkeiten zu 
Stopps ein, z.B. an der Carcross Desert, der 
kleinsten Wüste der Welt und am Emerald Lake, der 
wegen seiner Wasserfärbung auch Rainbow-Lake 
genannt wird. In der Nähe von Carcross steht die 
erste mehrstündige Wanderung auf dem Programm, 
auf der wir einen sehr schönen Blick auf die um-
liegende Seenlandschaft haben. Weiterfahrt vorbei 
am Windy Arm und durchs Küstengebirge bis 
Skagway. Abends lockt der Besuch einer der histo-
rischen Bars, wo man sich noch heute bei Live-
Musik und Drinks  in die Stimmung der Goldgräber-
zeit zurückversetzen lassen kann. 

3. Tag: Skagway - Haines Junction 
Skagway kann als Open-Air-Museum der Gold-
rauschzeit bezeichnet werden. Fast die ganze Ort-
schaft mit seinen 800 Einwohnern steht unter 
Denkmalschutz. Hier landeten vor über 100 Jahren  
Goldsucher mit Ihren Schiffen und wähnten sich 
schon am Ziel ihrer Träume. Aber der beschwerlich-
ere Teil der Reise zu den Goldfeldern am Klondike 
sollte nun erst mit der Überquerung des Chilkoot 
Trais beginnen. In der Umgebung von Skagway ist 
heute eine weitere, kürzere Wanderung vorgese-
hen. Später geht es mit der Fähre durch die bizarre 
Welt des Lynn Fjords. Mit ein wenig Glück bekommt 
man Seeotter, Papageientaucher, Seelöwen oder 
sogar Wale vor die Kamera. Von der Hafenstadt 
Haines aus, fahren wir nach Haines Junction. Kurz 
nach Verlassen der Pazifikküste passiert man das 
Tal des Bald Eagles, wo sich zu bestimmten Jahres-
zeiten eine besonders hohe Konzentration von 
Weisskopfseeadlern findet. 
 
4. Tag: Haines Junction / Kluane Nationalpark 
Haines Junction befindet sich unmittelbar am Fusse 
des Kluane Nationalpark. Dieser Park ist nicht nur 
der grösste Nationalpark Kanadas, sondern er be-
herbergt neben einer vielfältigen Tierwelt auch das 
grösste zusammenhängende Gletschergebiet der 
Erde, von Süd- und Nordpol abgesehen! Bis heute 
ist dieser gewaltige Nationalpark weitgehend uner-
schlossen. Der heutige Tag ist für eine Wanderung 
in dieser phantastischen Umgebung vorgesehen. Es 
stehen zahlreiche Trails zur Verfügung. Einer der 
spektakulärsten befindet sich am Sheep Mountain 
mit Blick auf den riesigen Kluane Lake. Hier beste-
hen auch gute Chancen, einige der so scheuen, 
schneeweissen Dallschafe zu beobachten. 

5. Tag: Haines Junction - Whitehorse 
Südlich von Haines Junction befindet sich ein etwa 
vierstündiger Rundweg im Kluane Nationalpark. 
Haines Junction bietet aber noch mehr. Wie wäre 
es z.B. mit einem Rundflug mit dem Helikopter 
über die imposante Gletscher-welt des Parks? Am 
frühen Abend fahren Sie via Alaska Highway bis 

nach Whitehorse. Stopps sind im Indianerort
Champagne und bei einem deutschstämmigen 
Dogmusher vorgesehen, wo sich fast 100 Hus-
kies über Ihren Besuch freuen. 

6. Tag: Whitehorse - Dawson City 
Nach einem Abstecher zur längsten hölzernen 
Lachstreppe der Welt ist ein Besuch des Beringia 
Centers vorgesehen. Über den Klondike-High-
way führt die Etappe bis Dawson City. Sie wer-
den wiederholt den mächtigen Yukon-River se-
hen, mit fast 3'200 km eine der längsten Was-
serstrassen Nordamerikas. Sie besichtigen die 
berüchtigten Five Finger Rapids, eine gewaltige 
Stromschnelle, die vielen Raddampfern in der 
Vergangenheit zum Verhängnis wurde. Alte 
Poststationen, Rasthäuser und kleine Ortschaf-
ten erinnern immer wieder an die Zeit des Gold- 
rausches. In Dawson City wird noch heute wie 
zur Jahrhundertwende nach Gold gegraben. 
Nach einem Ausflug auf den Midnight Dome, 
durchstreifen Sie den Ort mit seinen teils 
originalen, teils liebevoll restaurierten Gebäu-
den. Abends steht ein Besuch von Diamond 
Tooth Gerties mit Casino und Cancan-Dance-
Girls auf dem Programm.

7. Tag: Dempster Highway
Die Fahrt führt hinauf auf den berühmten 
Dempster Highway. Diese 730 km lange Schot-
terpiste ist die einzige Strassenverbindung hin-
auf nach Inuvik am Polarmeer. Am Fusse der 
Tombstone Mountains startet die spektakuläre 
Wanderung in dieser einzigartigen Tundra- und 
Gebirgslandschaft. Jede Jahreszeit hat in dieser 
Gegend ihren ganz besonderen Reiz. Geradezu 
überwältigend ist die Verfärbung der Landschaft 
im Frühherbst. Das schwarze Basaltgebirge er-
scheint dem Betrachter wie eine bizarre Mond-
landschaft. Hotelübernachtung in Dawson City. 

8. Tag: Dawson City - Tok 
Mit der Fähre über den Yukon River setzen Sie 
die Reise fort über den Top of the World High-
way, eine der schönsten und spektakulärsten 
Höhenstrassen Nordamerikas. Sie durchfahren 
alpine Hochplateaus und erleben eine einzig-
artige hügelige Landschaft mit borealem Nadel-
wald und Tundra. Dabei überqueren Sie den 
höchst gelegenen Grenzübergang zwischen Ka-
nada und den USA. Unterwegs bieten sich 
schöne Gelegenheiten für kurze Wanderungen. 

9. Tag: Tok - Anchorage 
Zahlreiche Fotostops gestalten den heutigen Tag 
abwechslungsreich. Unterwegs durch atembe-
raubende Landschaft bietet sich ein ständig 
wechselndes Panorama. Sie bestaunen heute 
den Matanuska Glacier und passieren den Lion 
Head, eine markante Bergformation nahe am 
Highway. Bevor Sie Anchorage erreichen, führt 
die Strecke noch ein Stück durch das Mat-Su 
Valley, einer Gegend die durch ihre landwirt-
schaftliche Bedeutung für die Region berühmt 
ist. Downtown Anchorage bietet neben diversen 
Museen auch Shoppingmalls in typisch ameri-
kanischem Stil. Oder vielleicht besuchen Sie  
eine der vielen Kneipen oder Microbreweries,   
kleine  Hausbrauereien, die die verschiedensten 
Biersorten im Angebot haben. Anchorage hält 
für Nachtmenschen noch die eine oder andere 
Überraschung bereit.

10. Tag: Anchorage - Seward
Fahrt entlang des Turnagain-Meeresarms. 
Spektakulär ist die Flutwelle in dieser Meerenge, 

die zweimal täglich hereinbricht. Dann lockt ein 
Besuch des Portage Glacier. Auf der Kenai 
Peninsula bieten sich zahlreiche Trails für kurze 
Hikes an, bevor Sie eine Wanderung zum Exit 
Glacier unternehmen. Kurz vor Seward besteht 
dann Gelegenheit an einem besonderen Abenteuer 
teilzunehmen (fakultativ): Mit dem Helikopter geht 
es hinauf zum Godwin Glacier, wo Hundeschlitten-
gespanne auf die Teilnehmer zu einer Fahrt auf 
dem Gletscher warten! 

11. Tag: Seward
Neben der Möglichkeit zu einer Wanderung in der  
Gegend um Seward haben Sie Gelegenheit, an der 
Kenai Fjords Tour teilzunehmen. Während einer 
sechsstündigen Ausflugsfahrt mit dem Schiff in den 
Kenai Fjords National Park,erkunden Sie die mariti-
me Region geniessen Sie das atemberaubende 
Gefühl, sich in die Nähe der ins Meer kalbenden 
Gletscher zu wagen. Gute Chancen zur Tier-
beobachtung und dem  Lohnenswert ist auch ein 
Besuch des Alaska Sea Life Centers, einem See-
wasseraquarium in Seward. Die Restaurants in Se-
ward sind bekannt für hervorragende Fischgerich-
te. Hotelübernachtung in Seward. 

12. Tag: Seward - Denali Nationalpark
Über den Seward Highway verlassen Sie die Kenai 
Halbinsel und über den George Parks Highway 
führt die Route nördlich Richtung Denali National-
park. Wer gegen Abend an einem ca. einstündigen 
Gletscherflug in die Nähe des Mount McKinley teil-
nehmen möchte, hat dazu Gelegenheit (fakultativ). 

13. Tag: Denali Nationalpark
Mit einem Shuttle-Bus geht es in eine der sehens-
wertesten Landschaften Nordamerikas. Bei gutem 
Wetter erblicken Sie den majestätischen Mount Mc 
Kinley, mit 6'193 m der höchste Berg der USA. Mit 
ein wenig Glück sehen Sie Wölfe, Dallschafe, Elche, 
Karibus und Grizzly-Bären. Im Park selber ist eine 
Wanderung vorgesehen, bevor Sie gegen Abend 
wieder mit einem Bus zum Parkausgang gebracht 
werden. Hotelübernachtung in der Nähe des Parks. 

14. Tag: Denali - Anchorage.
Am Nachmittag erreichen Sie Anchorage, wo Sie 
Zeit zur freien Verfügung haben. Auf dem Lake 
Spenard, dem grössten Flugplatz für Wasserflug-
zeuge starten und landen im Sommer bis zu 800 
Maschinen täglich. Ganz in der Nähe befindet sich 
das Aviation Museum. Wer jedoch nur Entspannen 
oder ein wenig Einkaufen möchte, hat auch dafür  
Gelegenheit. Hotelübernachtung in Anchorage. 

15. Tag: Abreise
Transfer der Reisegruppe vom Hotel zum Flughafen 
Anchorage oder individuelles Anschlussprogramm.

Im Preis inbegriffen
- 15 Tage Rundreise Whitehorse bis Anchorage
- Deutsch- und englischsprachige Reiseleitung
- 14 Hotelübernachtungen im Doppelzimmer
- Alle Transporte und Transfers im Maxivan
- Geführte Tageswanderungen
- Fährenfahrt Lynnfjord
- Tagestour in den Denali Nationalpark
- Eintrittsgelder lt. Programmbeschreibung
- Eintrittsgelder für Nationalparks
- Gebühr für Besuchsvisa USA

Im Preis nicht inbegriffen
- Trinkgelder / persönliche Extras
- Verpflegung
- fakultative Ausflüge und Aktivitäten

Während dieser Hotel - Wanderreise erleben und erwandern Sie einige der spektakulärsten 
Landschaften und Nationalparks, die Alaska und Kanadas Yukon zu bieten haben. Folgen Sie 
auf dieser 15tägigen Tour auch den Spuren der alten Goldgräber und Abenteurer. Hier im 
hohen Norden des amerikanischen Kontinents erleben Sie eine gewaltige Natur mit Glet-
schern und imposanten Bergmassiven. Streifen Sie mit Ihrem Reiseleiter durch die Wildnis, 
in der auch heute noch Bären, Wöfe und Karibus zuhause sind. In kleinen Gruppen wandern 
Sie durch den Denali Nationalpark, der wohl aufregendsten Wildnislandschaft Amerikas. 
Nur zu Fuss spüren Sie die Faszination der Wildnis, begegnen den Tieren des Nordens und 
erfahren Sie die unendliche Weite und herbe Schönheit des Yukon und Alaskas. Kommen Sie 
ins Land der Mitternachtssonne und der Nordlichter!
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